
� Am 30. Dezember 2006 trat die QM-
Richtlinie des Gemeinsamen Bundesaus-
schusses für die vertragszahnärztliche
Versorgung in Kraft. Bis zum 31. Dezem-
ber 2010 müssen Zahnarztpraxen ein
praxisinternes QM-System eingeführt
und umgesetzt haben. Frau Priv.-Doz. Dr.
Maria Eberlein-Gonska (Vorsitzende der
Gesellschaft für Qualitätsmanagement
in der Gesundheitsversorgung e.V. sowie
Leiterin des Zentralbereiches Qualitäts-
management am Universitätsklinikum
Dresden) und Herr Priv.-Doz. Dr. Lutz Jat-
zwauk (Leiter des Zentralbereiches Kran-

kenhaushygiene und Umweltschutz am
Universitätsklinikum Dresden) spra-
chen mit uns im Interview über den Nut-
zen und die Umsetzung eines Qualitäts-
managements in der Zahnarztpraxis un-
ter besonderer Berücksichtigung des
Punktes Praxishygiene. 

DZ today: Bedeutet die QM-Richtlinie
mehr Bürokratie oder reibungslosere
Behandlungsabläufe? Wie können
Zahnärzte ein Qualitätsmanagement-
system am besten in den Praxisablauf
integrieren?

Sehr oft wird Qualitätsmanagement in
direktem Zusammenhang mit Büro-
kratie, Datenfriedhof und überbor-
dende Dokumentation gebracht. Mei-
ner Meinung nach stimmt dann am
System etwas nicht, denn Qualitäts-
management sollte letztlich etwas für
die Beteiligten „bringen“, wie z.B. klare
Verantwortlichkeiten, Sicherstellung
der gesetzlichen Anforderungen, Ge-
währleistung der Patienten- und auch
Mitarbeiterzufriedenheit, höhere Pa-
tientensicherheit etc.

Die Integration eines Qualitätsmana-
gementsystems in der zahnärztlichen
Praxis setzt genau an den Abläufen im
Alltag an. Diese gilt es kritisch zu
hinterfragen, ggf. zu verbessern und
nachhaltig zu sichern. Qualitätsma-
nagement ist demzufolge nichts „Exo-
tisches“, sondern eine systematische
und strukturierte Vorgehensweise,
um den steigenden Anforderungen im
Gesundheitswesen begegnen zu kön-
nen. Das kann auch bedeuten, dass

QM-Richtlinie als Chance nutzen
Qualitätsmanagement in der Zahnarztpraxis ist keine lästige Pflicht, sondern eine Möglichkeit,

Prozesse zu verbessern und durch Dokumentation und Schulungen zum Beispiel bei den wichtigen 
Themen wie Arbeitssicherheit und Hygiene optimal zu gestalten.

� (CCC/DZ today) – Erstmalig ermög-
licht eine Aufgliederung in die sechs
Kernbereiche der Zahnmedizin dem
Fachbesucher ein opti-
miertes Zurechtfinden
und eine verbesserte
Übersicht über das stetig
wachsende Angebot im
Dentalmarkt. Zu den The-
men Einrichtung/Einhei-
ten, Diagnostik/Analytik,
Restauration/Prothetik,
Hygiene, Prophylaxe und Manage-
ment präsentieren 200 Aussteller Pro-
dukte, Dienstleistungen und Innova-

tionen. Vor allem Zahnärzte, Kieferor-
thopäden, Oralchirurgen, Zahntechni-

ker und zahnmedizinische Angestellte,
aber auch Auszubildende und Studen-
ten der Branche werden zu kollegia-

lem Austausch, Information und Bera-
tung zusammenkommen. Ein fach-
liches Rahmenprogramm und die
Slapstick-Show „Der perfekte
Doktor“ zu den häufigsten kom-
munikativen Todsünden runden
das vielversprechende Angebot
gekonnt ab.

Überblick mit DZ today
Mit der DENTALZEITUNG to-

day, die die Besucher von sympathi-
schen Hostessen im Eingangsbereich
erhalten, bekommen die Besucher
der InfoDENTAL Mitte schnelle und

komprimierte Informationen über
Produktneuheiten. Dank der über-
sichtlichen Darstellung wissen Sie 
sofort, an welchem Stand Sie die Pro-
dukte finden, die im Fokus Ihrer per-
sönlichen Interessen stehen. Mit dem
der DZ today beiliegenden Ausstel-
ler- und Hallenplan fällt die Orien-
tierung in der Messehalle leicht. Die
DENTALZEITUNG today bietet ak-
tuelle Nachrichten nicht nur aus der
dentalen Welt, sondern auch neueste
Erkenntnisse aus Wissenschaft und

InfoDENTAL Mitte 2009 – Qualitätsoffensive!
Mit einer thematisch zentrierten Neuausrichtung der Veranstaltung stellen Handel und Industriepartner die aktuellen Neuheiten 

und Weiterentwicklungen der Dentalbranche vor.Am 14. November 2009 präsentiert sich die InfoDENTAL Mitte in Halle 5.0 
der Messe Frankfurt innovativ mit der Qualitätsoffensive.
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InfoDENTAL Mitte
Samstag, 14. November 2009

Veranstaltungsort
Messe Frankfurt | Halle 5

Öffnungszeiten
Samstag 8.30–17.00 Uhr

Veranstalter:Veranstalter der InfoDENTAL
Mitte ist eine Arbeitsgemeinschaft führen-
der Dental-Depots aus dem Südwesten
Deutschlands.

Kontakt: Die Organisation der InfoDENTAL
Mitte 2009 liegt in den Händen der CCC 
Gesellschaft für Marketing und Werbung
mbH Abt. Messemarketing 

Kartäuserwall 28e
50678 Köln
Tel.: 02 21/93 18 13-0
Fax: 02 21/93 18 13-80

Weitere Informationen erhalten Sie im
Internet unter www.infodental-mitte.de

     Sie freuen sich
                  auf die Neuigkeiten.
    Wir freuen uns auf Sie.

Herzlich willkommen
          bei Multident!

Halle 5.0, 
Stand D 88 www.multident.de

ANZEIGE

InfoDENTAL Mitte • Frankfurt am Main • 14. November 2009

Hallenplan und InfoDENTAL Mitte-Tipps als Einleger am Ende des Heftes!

www.dz-today.info

Zahnärzte schätzen ihre aktuelle wirtschaftliche Lage als zufrieden-
stellend ein. Dies ergab der Medizinklimaindex im Herbst 2009.

mehr auf Seite » 21

Zahnärzte sind zufrieden

Am 22./23. Januar 2010 findet das 2. Leipziger Symposium für 
rejuvenile Medizin und Zahnmedizin statt. Seien Sie dabei!

mehr auf Seite » 24

Schönheit als Zukunftstrend

Die Aussteller präsentieren auf der InfoDENTAL Mitte Produkte und
Serviceleistungen für Zahnmedizin und Zahntechnik.

mehr ab Seite » 26

Neuheiten kennenlernen


